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  „Lesbenspiele im Urlaub!“




  Fast ein Jahr freuten wir uns auf diesen Urlaub. Jeden Euro hatte mein Freund und ich zweimal umgedreht um diese zwei Wochen zu finanzieren. Endlich mal raus aus dem Schmuddel Wetter und das Leben genießen. Dementsprechend war unsere Laune auch auf dem Siedepunkt als wir am Flughafen waren und eincheckten.




  „Wir sind zwei Wochen weg und keine zwei Jahre!“, meinte er als meine Koffer auf die Waage gestellt wurden.




  „Ist nur das Nötigste drinnen!“, grinste ich ihn und die Flughafenmitarbeiterin an. Die wollte gerade einen Zuschlag für Übergepäck verlangen.




  „Ich kenne das Problem, alleine für Schuhe braucht man eigentlich einen ganzen Koffer!“, meinte sie schmunzelnd und winkte das Gepäck so durch.




  „Danke!“, sprach ich, packte meinen Pass wieder ein und lächelte noch lieb.




  „Schau, mit Freundlichkeit kommt man doch immer weiter!“, meinte ich zu meinem Freund und wir gingen gemeinsam durch den Sicherheitscheck. Alles lief bis dahin bestens, sogar der Flieger hatte keine redenswerte Verspätung. Den ganzen Flug alberten wir wie die kleinen Kinder und auch im Hotel wurde unsere Laune nicht schlechter.




  „Da hat es sich doch echt gelohnt ein wenig zu sparen!“, meinte er, als wir gemeinsam von unserem Balkon auf die Poollandschaft schauten. Echt cool war diese und so wollte ich auch gleich in das kühle Nass springen. Ich rannte ins Zimmer, holte aus einen meiner zahlreichen Koffer den Bikini, schlüpfte rein und forderte ihn auf dasselbe zu machen.




  „Jetzt noch, es ist kurz vor dem Abendessen?“




  „Ja klar jetzt noch, darauf warte ich schließlich schon eine Ewigkeit!“




  „Ach ne komm lass uns morgen gehen!“, meinte er.




  „Dann bleib da, ich gehe jetzt!“, rief ich mit einem Freudeschrei und verließ schleunigst das Zimmer.




  Der erste Sprung in einen Pool ist immer etwas Besonderes, vor allem wenn man sich so lange darauf gefreut hat wie ich. Völlig happy stand ich am Beckenrand und zelebrierte dies ein wenig. Wie oft hatte ich davon in den letzten Monaten geträumt. Mit einem Hechtsprung und einem fröhlichen „quicken“ belohnte ich mich für die Arbeit der letzten Zeit.




  „Geil, das hast du dir verdient!“, dachte ich beim Auftauchen selber. Auf dem Rücken schwimmend schaute ich in den Himmel und war echt glücklich. Der Pool war schon fast leer, aber genau die, die ebenfalls noch eine Runde drehte traf ich volle Kanne bei meinem Rückenschwimmen.




  „Oh, sorry habe dich gar nicht gesehen!“, fuhr ich erschrocken auf als sich unsere Körper trafen. Ich drehte mich um und sah in zwei wunderschöne Augen.




  „Kein Problem!“, sprach sie und schaute ebenfalls ziemlich dämlich aus der Wäsche.




  „Weißt, das mit dem Rückenschwimmen habe ich jetzt noch nicht so drauf!“, grinste ich und ging in die normale Position über.




  „Wie gesagt, ist überhaupt nichts passiert!“, wiederholte sie ihre Aussage am Beckenrand.




  „Bist du heute erst angekommen?“, fragte sie.




  „Ja gerade eben erst, wollte nur noch ein bisschen plantschen und dann zum Abendessen!“
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